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Alle Russikerinnen und Russiker sind herzlich zum 

am Sonntag, 7. Januar 2007, in die 
Mehrzweckanlage „Riedhus“ eingeladen: 

10.30 Uhr     Türöffnung 

11.00 Uhr  Country Entertainment 
      Rolf Raggenbass 

11.30 Uhr  Neujahrsansprache 
      Eugen Wolf, Gemeindepräsident  

11.45 Uhr  Country Entertainment 
     Rolf Raggenbass 

anschliessend    Apéro bis 13.30 Uhr 

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und wünschen 

   schöne Festtage   

Der Gemeinderat 
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Liebe Leserinnen und Leser 

Wir vom GVR danken Ihnen für Ihre Treue, welche Sie unserem beliebten  

.

entgegengebracht haben. Wir hoffen, Ihnen auch im vergangenen Jahr wieder alle 
wichtigen Informationen und Hinweise frei Haus geliefert zu haben. 

Allen emsigen Schreiberinnen und Schreibern danken wir für die zahllosen Beiträge die 
wir übers Jahr publizieren konnten. Auch dieses Jahr war der Blumenschmuck wieder 
wunderschön und der GVR bedankt sich bei der Firma Waffenschmidt ganz herzlich. 
Vergessen möchten wir auch nicht die unsichtbaren Helfern, die dafür gesorgt haben, 
dass diese Blumen bis in den Spätherbst blühen konnten.  

Weiter geht der Dank an alle Aktiv- und Passiv-GVR-Mitglieder, denn ohne Sie würden 
wir nicht unseren Beitrag für die Kultur, Verschönerung und Freizeit in unserem Dorf 
leisten können. 

An dieser Stelle möchten wir die Gelegenheit schon beim Jahreswechsel nützen und 
eine der GVR-Aktivitäten vorankündigen, die zwar erst am 18.08.2007 stattfindet, für 
die aber aus Gründen der grossen Nachfrage, bereits am 20.01.2007 Anmeldeschluss ist. 
Wir werden „Silo 8“ von Karl’s Kühne Gassenschau mit einem Car in Winterthur 
besuchen. Dazu sind sowohl GVR-Mitglieder als auch Nicht-Mitglieder aus der 
Russiker-Bevölkerung herzlich willkommen. Eintritt: Fr.64.-, Carfahrt Fr.30.-. 
Anmeldung bis 20.01.2007 bei Vera Volkart, Tel.044 954 13 73.  

Jetzt wollen wir es nicht versäumen, Ihnen geruhsame und besinnliche Festtage und für 
das kommende Jahr viel Freude, Gesundheit und Wohlergehen zu wünschen. 

Herzlichen Dank Euch allen 
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Der Gemeinderat Russikon berichtet

Mehr Verkehrssicherheit 
Gu. Die Einmündung der Wilhofstrasse in die Staatsstrasse im Russiker Unterdorf ist eng, 
gefährlich und beim heutigen Verkehrsaufkommen nicht mehr länger zumutbar. Im Zu-
sammenhang mit der Realisierung des Quartierplans „Mettlen“ soll nun zwischen der Wil-
hofstrasse und der Pfäffikerstrasse eine Verbindung gebaut werden. 

Im kommunalen Verkehrsrichtplan ist zwi-
schen der Wilhofstrasse und der Pfäffi-
kerstrasse der Bau einer Sammelstrasse vor-
gesehen, welche mitunter als Basiserschlies-
sung des Quartierplans Mettlen dienen soll. 
Der dafür erforderliche Landbedarf wurde im 
Rahmen des kürzlich abgeschlossenen Quar-
tierplanverfahrens ausgeschieden. Das neue 
Strassenteilstück wird eine Länge von 85 
Metern aufweisen und über eine 5,5 Meter 
breite Fahrbahn zuzüglich Trottoir verfügen. 
Der Gemeinderat hat das Projekt verabschie-
det und am 30. November 2006 gestützt auf 
das Strassengesetz öffentlich aufgelegt. 

Sennhof saniert 

Ausgelöst durch den Ersatz der im Jahr 1921 
gebauten Wasserleitung Sommerau-Sennhof 
haben sich Folgearbeiten ergeben, die in die-
sem Ausmass nicht geplant waren. Die Not-
wendigkeit der Sanierung fast aller Hausan-
schlüsse im Weiler Sennhof und der Entscheid 
der Elektrizitätswerke des Kantons Zürich 
EKZ, gleichzeitig die Stromzuleitungen zu 
verkabeln, führten zu weiteren Be-
lagsaufbrüchen. Es ist die Absicht des Ge-
meinderates, die öffentlichen Anlagen im 
Sennhof so zu sanieren, dass Reparaturkosten 
in den nächsten Jahren vermieden werden. Es 
wird eine neue Strassenbeleuchtung, eine neue 
Meteorwasserleitung und weitgehend neue 
Beläge geben, welche grösstenteils durch die 
ordentlichen Unterhaltsbudgets 2006/2007 
gedeckt sind. 

Disziplinierte Autofahrer 

Die Ortsdurchfahrt im Sennhof wird von 
vielen Automobilisten, vor allem in Richtung 
Russikon, zu schnell durchfahren. Die Inner-
ortsstrecke ist kurz und vermeintlich über-

schaubar. Die Kantonspolizei hat an dieser 
Staatsstrasse kürzlich Geschwindigkeits-
messungen durchgeführt. Diese ergaben bei 
182 kontrollierten Fahrzeugen 12 Über-
tretungen. Nur knapp sieben Prozent der 
Lenker hielten sich nicht an die signalisierte 
Höchstgeschwindigkeit von 50 Stundenkilo-
metern. Das schnellste Fahrzeug war mit 70 
km/h unterwegs. Bei früheren Kontrollen 
mussten an dieser Stelle wesentlich mehr 
Fahrerinnen oder Fahrer gebüsst werden. 

Neujahrsapéro mit Rolf Raggenbass 

Auf Sonntag, 7. Januar 2007, lädt der Ge-
meinderat zum traditionellen Neujahrsapéro 
ins Riedhus ein. Auf vielseitigen Wunsch hat 
er für die musikalische Umrahmung den be-
kannten Countrysänger Rolf Raggenbass mit 
seiner Band verpflichtet. Der Anlass beginnt 
pünktlich um 11.00 Uhr; die Türen sind ab 
10.30 Uhr geöffnet. Es wird auf die entspre-
chende Einladung im Gemeindemitteilungs-
blatt verwiesen. 

Dank des Gemeinderates 

Der im Frühjahr 2006 für die neue, vierjährige 
Amtsdauer gewählte Gemeinderat ist nunmehr 
seit acht Monaten im Amt. Bisherige 
Ratsmitglieder haben zum Teil ihr Ressort 
gewechselt. Die drei neuen Mitglieder haben 
sich gut eingearbeitet und ins Team integriert. 
Bereits konnten, trotz restriktiver Budgets, 
verschiedene Projekte in Angriff genommen 
oder sogar schon erfolgreich abgeschlossen 
werden. 
Der Gemeinderat bedankt sich bei den Bürge-
rinnen und Bürgern für die kooperative Zu-
sammenarbeit und fürs Vertrauen, verbunden 
mit den besten Wünschen für das kommende 
neue Jahr. 
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 Gesundheitsamt Russikon 

Hundeverabgabung 2007 

Seit dem 1. Januar 2006 ist die revidierte eidgenössische Tierseuchenverordnung (TSV) in Kraft, 
welche verlangt, dass alle nach diesem Datum geborenen Hunde spätestens drei Monate nach der 
Geburt mit einem Mikrochip gekennzeichnet und in einer Datenbank registriert werden. Vorher ge-
borene Hunde sind bis Ende 2006 ebenfalls mit einem Mikrochip zu kennzeichnen; darauf verzichtet 
werden darf nur bei Hunden mit einer deutlich lesbaren Tätowierung, die indessen ebenfalls in einer 
Datenbank zu erfassen sind. 
Ab 1. Januar 2007 fallen die Hundemarken weg.  

Die Meldepflicht bei der Gemeinde besteht nach wie vor. Zusätzlich sind Mutationen auch an 
die ANIS AG zu melden (Tel. 031 371 35 30) 

Die Gemeindeverwaltung Russikon wird den Hundehaltern aufgrund der eigenen Liste 2006 und der 
Liste der Registrierstelle, die Gebühren für das Jahr 2007 direkt in Rechnung stellen. 

Abgabepflichtig sind: 

Alle Hunde über 6 Monate (Stichtag 1. April 2007) Fr.  120.-- 
Jeder weitere Hund über 6 Monate (im selben Haushalt) Fr.  150.-- 
Der erste Hund auf entlegenen Höfen Fr.    60.-- 
Jeder weitere Hund auf entlegenen Höfen Fr. 150.-- 

Hundehalterinnen und Hundehalter, welche im Jahr 2006 einen Kurs mit ihren Hunden besucht ha-
ben und dies in schriftlicher Form bestätigen können, bezahlen nur die halbe Gebühr. Ein entspre-
chender Nachweis (Kopie) ist bis Ende Januar der Gemeindeverwaltung zuzustellen (Polizeiamt, 
Hundeverabgabung 2007, Kirchgasse 4, 8332 Russikon). 

Die nationale Datenbank für registrierte Hunde die "ANIS AG, (Animal Identity Service AG) gibt 
auf ihrer Internetseite unter www.anis.ch, (Tel. 031 371 35 30) wertvolle Tipps zur Registrierung, 
zu entlaufenen oder gefundenen Hunden, über das Vorgehen bei Adressänderungen usw. ab. 

Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. 

Kehricht- und Grüngutabfuhr 

Wie schon vororientiert, erfahren die Abfuhren eine Änderung. Die neuen Zeiten und Tage sind im 
Abfallkalender 2007 aufgeführt.  

Hauskehricht

Donnerstag: Madetswil, Ludetswil, Bläsimühle, Gündisau, Sennhof  
 und Wilhof 

Freitag: Russikon und Rumlikon

Grüngut

Das Grüngut wird jeweils an einem Dienstag auf dem gesamten Gemeindegebiet einge-
sammelt.  

Nächste Grüngutabfuhr: Dienstag, 9. Januar 2006 

Christbäume können gratis abgegeben werden.
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 Gemeindeverwaltung 

 Die Gemeinde- und Schulverwaltung

bleibt bis und mit 2. Januar 2007 geschlossen. 

Pikett-Dienst bei Todesfällen während Weihnachten/Neujahr durch das 
Zivilstandsamt Pfäffikon, Tel. 079 365 50 09: 

27. - 29. Dezember 2006 08.30 - 11.30 Uhr und 13.30 - 16.30 Uhr 
1. Januar 2007  13.00 - 14.00 Uhr 

Wird ein Leichentransport benötigt, wenden Sie sich bitte direkt an die Firma 
Gerber, Lindau, Tel. 052 355 00 11.    

Im Ida-Hürlimann-Haus an der Berggasse 16 wird eine 

Wunderschöne, alte Kaffeemühle 

vermisst. Diese ist im Besitz der Politischen Gemeinde. Sie wurde ihr für das künftige 
Ortsmuseum geschenkt. Seit einigen Wochen ist sie jedoch an ihrem Lagerort verschwunden! 
Wer weiss etwas über den Verbleib dieser hölzernen Kaffeemühle? 

Ein allfälliger neuer Besitzer wird höflich gebeten, dieses Museumsstück unauffällig im Foyer 
des Gemeindehauses zu deponieren, das heisst, der rechtmässigen Eigentümerin 
zurückzugeben. 

Das „Sammler-Team“ bedankt sich 
M. Berlinger und K. Gubler 
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 Jugendkommission 

N e w s  v o m  V e r e i n  J u g e n d t r e f f  

Da an den Mittwochabenden nur noch 2 bis 3 
Jugendliche den Jugendtreff aufsuchten, hat der 
Vorstand beschlossen, dass ab Januar 2007 der 
Jugendtreff Russikon vorläufig nur noch am Freitag 
geöffnet ist.  

Die Öffnungszeiten sind jeweils am Freitag von 
19.30 Uhr bis 22.00 Uhr. 

Wir haben mit Freude festgestellt, dass viele Eltern ihre Kinder ins Jugi bringen 
und auch wieder abholen. Die Eltern scheinen die Erziehungs-Verantwortung 
vermehrt wahrzunehmen. Dies sehen wir als positives Zeichen und denken, 
dass unser Bemühungen dazu beigetragen haben. Wir hoffen, dass dies so bleibt 
und danken allen Eltern für ihre grossartige Arbeit. 

Verein Jugendtreff und Jugendkommission Russikon 

Neu: ab sofort im Internet! 

Sie finden die Ausgaben neu auf der Homepage der Gemeinde Russikon 
(www.russikon.ch) unter "Gemeinde" ---> "äxgüsi" oder direkt unter:  

www.russikon.ch/html/gemeinde/aexguesi.php 



 - � -

Der Tiefbauvorstand berichtet 

Raumsicherung und Unterhalts- 
konzept am Bachtelbach 
Abschnitt Pfäffikerstrasse bis Waldrand 
oberhalb Wilhofstrasse 

Raumsicherung Bachtelbach 
Es liegen bei der Gemeinde verschiedene 
Bauvorhaben entlang des erwähnten Bach-
abschnittes zur Beurteilung vor. Deshalb 
muss in Zusammenarbeit mit der Baudirek-
tion Kanton Zürich (AWEL) die gewässer-
schutzrechtliche Situation geklärt werden. 
Dabei muss der Landbedarf für einen hoch-
wassersicheren und naturnahen Bachausbau 
des Bachtelbaches im Abschnitt Pfäffiker-
strasse bis oberhalb Wilhofstrasse, mit einer 
Ausscheidung einer durchgehenden 
Bachparzelle gesichert werden. 

Unterhaltsarbeiten 
Im Rahmen des Gewässerunterhaltes soll im 
2007 der Bachtelbach (öffentliches Ge-
wässer Nr. 13.0) im erwähnten Abschnitt 
hochwassersicher ausgebaut und ökologisch 
aufgewertet werden. 

Im Februar werden die Holzerarbeiten 
durchgeführt, damit das Holz in der ge-
meindeeigenen Wärmeverbundanlage ein-
gesetzt werden kann. 

Im Frühling erfolgen dann die vorgesehenen 
Sanierungs- und Unterhaltsarbeiten. Diese 
beinhalten den Abbruch von vorhandenen 
bachfremden Einbauten in der Bach-
böschung innerhalb der Gewässerparzelle, 
verschiedene Erdarbeiten sowie das Erstel-
len naturnaher Böschungs- und Ufersiche-
rungen. 

Informationsveranstaltung 
Am Donnestag, 25. Januar 2007 findet vor 
Ort eine Information statt. Dabei infor-
mieren der Gemeinderat und verschiedene 
Fachleute über die vorgesehenen Mass-
nahmen. 

Der Informationsanlass dauert von 16 Uhr 
bis 17 Uhr, Treffpunkt beim Brüggli. Alle 
interessierten Personen sind herzlich einge-
laden. 
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 Gemeinde Russikon 

Liegenschaftenverwaltung: Reglement für Primar- und Oberstufenschulhaus, Russikon 

Aufgrund verschiedener Vorkommnisse auf den Schulhausarealen wurde für die beiden Schulhäuser 
folgendes Reglement erlassen: 

1. Die Anlagen stehen der Russiker Bevölkerung während der unterrichtsfreien Zeit für sportliche 
Aktivitäten zur Verfügung. Wir bitten alle BenutzerInnen zu den Anlagen Sorge zu tragen. 

2. Während der schulfreien Zeit sind die Anlagen wie folgt zugänglich: 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 16.30 – 22.00 Uhr 
Mittwoch 13.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertage und Schulferien 08.00 – 22.00 Uhr 

3. Der Hartplatz wurde für Ballspiele wie Basket-, Volley- und Handball konzipiert. 
Die Spielwiese kann für Spiele benutzt werden, sofern sie nicht gesperrt ist. Sie darf nicht mit Stol-
lenschuhen betreten werden. 

4. Rauchen, Kiffen und das Konsumieren von Alkohol und Drogen sind auf dem ganzen Areal verbo-
ten. Für schulpflichtige Kinder gilt die Schul-Hausordnung. 

5. Feuer entfachen, Luftpistolen- und Luftgewehrschiessen sowie Ähnliches, ist auf dem Schulareal 
verboten. 

6. Die Anlagen sind sauber zu halten. Abfälle bitte in die vorhandenen Kübel werfen. 

7. Hunde sind an der Leine zu führen und von den Spielplätzen und –wiesen fern zu halten. 

8. Primarschule: Das Benutzen von Motorfahrzeugen ist auf den Anlagen verboten. Ausnahmen: Un-
terhalts- und Invalidenfahrzeuge sowie Zubringerfahrten von Hauswart, Lehrpersonal und Schul-
bus. 
Oberstufenschule: Das Benutzen von Motorfahrzeugen ist auf der Anlage grundsätzlich verboten; 
die Zufahrt mit Mofas ist nur von der Schlatterstrasse her bis zum „Mofaparkplatz Wettstein-
schulhaus“ gestattet. Ausnahmen: Unterhalts- und Invalidenfahrzeuge sowie Zubringerfahrten von 
Hauswart, Lehrpersonal und Schulbus. 

9. Das Befahren der Spielwiese mit Fahrzeugen aller Art (auch Velos) ist verboten. Ausgenommen 
sind Unterhaltsfahrzeuge. 

10. Den Anordnungen der Hauswarte und der Lehrpersonen ist Folge zu leisten. Fehlbare Personen 
können von den Anlagen gewiesen werden. Ordnungs- und strafrechtlich relevante Handlungen wer-
den der Polizei gemeldet. 

11. Der Hauswart und die Liegenschaftenverwaltung der Gemeinde Russikon können Ausnahmebe-
willigungen erteilen. 

12. Das Betreten der Schulanlagen ausserhalb der Schulzeit erfolgt auf eigene Verantwortung. Jede 
Haftung wird abgelehnt.  
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 Die Schulbehörde berichtet 

Happy New Year 

Das „alte“ Jahr geht, das „neue“ Jahr kommt. In diesem Sinne möchte 

sich die Schulbehörde Russikon bei allen Einwohnerinnen und Einwoh-

nern der Gemeinde für die gute Zusammenarbeit bedanken. Ohne die 

wertvolle Unterstützung und die Bereitschaft, etwas für den 

„ANDEREN“ zu tun, wäre es ungleich schwieriger, die Schule zum 

Wohle der Kinder zu führen. In der heutigen Zeit sind viele Tagesge-

schäfte anspruchsvoller geworden und nicht immer konnte auf alle An-

träge eingetreten werden. Doch mit gutem Willen und im Bestreben für 

die SchülerInnen das Beste zu wollen sind die Entscheide gefallen. 

In diesem Sinne wünscht die Schulbehörde allen Schülerinnen und Schü-

lern, den Eltern, Lehrkräften, Hauswarten, Jugendsozialarbeitern sowie 

allen Einwohnerinnen und Einwohnern der Gemeinde Russikon alles 

Gute und viel Freude im Neuen Jahr!

Ferner hat die Schulbehörde: 

- Den von der Steuergruppe einge-
reichten Projektauftrag für die Um-
setzung des Neuen Volksschulgeset-
zes genehmigt 

- Sich auf die Beibehaltung der bishe-
rigen Form des Unterrichtes an der 
Oberstufe geeinigt

- Der Erhöhung des Elternbeitrages 
für das Skilager ab Schuljahr 
2006/07 von Fr. 310.00/SchülerIn 
auf Fr. 330.00/Schülerin zugestimmt 

- Die Elternmitwirkung an der Schule 
Russikon im Hinblick auf das Neue 
Volksschulgesetz im Grundsatz be-
sprochen
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Bisher hatten wir noch nicht sehr oft das Bedürfnis, 
unsere kalten Finger an heissen Marroni zu wärmen 
und auch der Glühwein hätte zeitweise mit Eiswürfeln 
besser geschmeckt. Trotz allem steht die Zeit nicht still 
und wir nähern uns mit grossen Schritten dem 
Jahresende. Je nach Petrus’ Laune könnte aber alles 
schon ganz anders aussehen, wenn Sie sich mit 
dieser äxgüsi-Ausgabe in eine gemütliche, warme 
Ecke zurückziehen.  

Wie dem auch sei, wir nutzen die Gelegenheit, Ihnen 
für Ihr Vertrauen während des Jahres 2006 herzlich zu 
danken. Für die kommenden Festtage und den Jahreswechsel wünschen wir Ihnen 
viele schöne Momente in angenehmer Gesellschaft und vor allem Gesundheit. Falls 
es damit einmal nicht so klappen sollte, dürfen Sie auch 2007 auf die tatkräftige 
Unterstützung Ihrer Spitex zählen. 

Ihre Spitex ist für Sie erreichbar unter Telefon 044 954 30 90: 
Poststrasse 31, 8332 Russikon 

www.spitex-russikon.ch 

Gemeindekrankenpflege Montag – Freitag,  16.00 – 17.00 Uhr 
spitex.ru.gkp@bluewin.ch 

Vermittlung hauswirtschaftlicher Dienste, Montag – Freitag,  08.00 – 09.00 Uhr 
Rotkreuzfahrten und Mahlzeitendienst  
spitex.russikon@bluewin.ch 

Das Spitex-Zentrum bleibt über die Festtage am 25. und 26. 
Dezember 2006 sowie am 1. und 2. Januar 2007 geschlossen.  
Der Telefon-Beantworter wir jedoch regelmässig abgehört.

Hilfe und Pflege zu Hause 
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A K T U E L L  im Januar 

Kino-Filme auf DVD
Brothers Grimm    Rang de Basanti – Die Farbe Safran 
The Scorpion King    Fluch der Karibik 2: Dead Mans Chest 
Grizzly Man     Der Babynator 
Moolaadé     Die Chaoscamper 
Walk the Line    Vitus 
Der ewige Gärtner    Ice Age 2 

Romane Erwachsene                    

Baldursdóttir, Kristín Marja Die Eismalerin (Frauenschicksal, Island) 
Binchy, Maeve Der grüne See (Liebe, Irland) 
Boyle, T.C. Talk Talk (Thriller) 
Furnival, Kate Die russische Konkubine (Frau, China) 
Gillece, Karen Sieben Tage, sieben Nächte (Liebe) 
Grenville, Kate Der verborgene Fluss ( Australien, 

Historisches) 
Khadra, Yasmina Die Attentäterin (Terrorismus) 
Lennox, Judith Alle meine Schwestern (Frau, Familie) 
Lewycka, Marina Kurze Geschichte des Traktors auf Ukrainisch 
McDermid, Val Das Moor des Vergessens (Krimi)
Rice, Eva Die verlorene Kunst, Liebschaften zu pflegen 
Scholes, Katherine Die Traumtänzerin (Frau, Familie) 
Schulthess, Peter Hiobsbotschaften – Erfahrungen aus der 

Notfallseelsorge ( Biografisches) 
Somoza, José Carlos Das Einstein-Projekt (Thriller, Science Fiction) 
Umrigar,Thrity Die Nähe zwischen uns (Gesellschaft, Indien) 

Sachbücher Erwachsene
Zwischen Krieg und Terror – der Zusammenprall von Islam und westlicher Politik  

    im Mittleren Osten (Urich Tilgner) 
Geo Spezial Japan - Reisemagazin
Merian Finnland – Reisemagazin

Montag  15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag    15.00 - 20.00 Uhr 
Mittwoch     15.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag  10.00 - 12.00 Uhr 
              15.00 - 18.00 Uhr 
Freitag geschlossen 
Samstag   10.00 -12.00 Uhr 
In den Schulferien: 
Dienstag     15.00 - 20.00 Uhr

Madetswilerstrasse 2, 8332 Russikon, Telefon 044 954 04 61    

www.bibliothek-russikon.ch, bibliothek.russikon@freesurf.ch
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Adventsstart und Einweihung  
des Sternen-Weihnachtsbaumes
In der Bibliothek Russikon wurde am Samstag 2. Dezember 2006 
Advent gefeiert. Ein grosser Weihnachtsbaum, geschmückt mit 
phantasievoll verzierten Holzsternen erwartete die Besucher am 
Eingang. Die 200 Sterne wurden im Vorfeld von den Kindergarten- 
und Primarschulkindern gestaltet. Die Kinder, welche zuerst ihren 
Stern am Baum suchten und stolz den Eltern zeigten; verschwanden 
schon bald in die liebevoll dekorierten Kinderecke, wo die beiden 

Bibliothekarinnen je eine spannende Adventsgeschichte vom Kamel und der Weihnachts-
hexe erzählten. Andächtig lauschte die Kinderschar den Geschichten. Anklang fand bei den 
Kindern vor allem die Behausung der kleinen Hexe aus Holz und Moos und auch das Kamel 
mit den wertvollen Gaben fürs Jesuskind auf dem Rücken wollte gestreichelt werden. 

Während die Kinder aufmerksam den Adventsgeschichten 
lauschten, sassen die Erwachsenen im Bibliotheks-Kafi 
und bei heissem Punsch, Kaffee und Weihnachtsguetzli 
entstanden interessante Gespräche. 
Anschliessend suchte man sich im breiten Angebote von 
Medien ein Bilderbuch, eine stimmungsvolle Weihnachts-
CD, eine spannende Bettlektüre oder einen Film aus, um 
Zuhause geruhsam die Adventszeit zu geniessen.

                    Öffnungszeiten Weihnachten/Neujahr
Über die Festtage bis zum Neujahr bleibt die Bibliothek 
geschlossen. 

                                   In der zweiten Schulferienwoche sind wir ausnahmsweise 
                                   am Mittwoch, 3. Januar 2007 von 15.00 - 20.00 Uhr für Sie da. 

                                   Ab Montag, 8.Januar 2007 gelten wieder die normalen Öffnungszeiten. 

Das Bibliotheks-Team bedankt sich ganz herzlich bei seinen Kundinnen und Kunden für ihre 
Treue und wünscht Allen Frohe Festtage und einen guten Rutsch ins Neue Jahr. 

Veranstaltungshinweise:

SPIELABEND für Erwachsene 
Spielen Sie mit uns!  - Jeden 1. Donnerstag im Monat.

Nächste Daten: 4. Januar, 1. Februar und 1. März 2007  
um 20.00 Uhr in der Bibliothek.  
Wir freuen uns  immer wieder über neue Gesichter! – Anmeldung erwünscht. 
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KATHOLISCHE PFARREI PFÄFFIKON  
Schärackerstrasse 14, 8330 Pfäffikon, Tel. 043-288 70 70 / Fax  043-288 70 77  
E-Mail: info@benignus.ch / www.benignus.ch 

Zwischen den Jahren ... 
... wurde bei uns früher die Zeit genannt, die auf die Festtage folgte. Nach all’ den Vorbereitungen auf 
das Weihnachtsfest, nach feinem Braten und vielen Geschenken kam dann die Zeit des Luftholens. 
Durchatmen war angesagt. Ein gutes Buch zur Hand, ein neues Spiel entdecken, ein guter Film – für 
dies und mehr war jetzt Raum. Mitunter wurde der ein oder andere gute Vorsatz für die Jahreswende 
geschmiedet. 

Neugierig bin ich auf das neue Jahr. Was wird es bringen? Ich nehme mir vor, offen zu bleiben für 
Veränderungen bei anderen und bei mir selbst. Geben wir unserem Gegenüber die Chance, anders zu 
sein als wir bisher dachten. Begrüssen wir das Ungewohnte am Mitmenschen als Bereicherung. Ich 
bin gespannt, wie es uns dabei ergeht!  
Berichten Sie mir davon? Ich bin neugierig auf Ihre Zeilen! 

Ludwig Widmann 

Daten im Januar 
Mo   1. 18.00 Wortgottesdienst zum 
                                 Jahresbeginn,  Apéro 
So 7. 17.00 Kindersegnung 
Do 18. 20.00 Elternabend 4. Klasse 
Fr 26. 18.00 Mitarbeiteressen 

Sa/So 27./28. Eltern-Kind-Tag Erstkommunion 
Di 30. 19.00 Abendgebet mit Liedern  
                               aus Taizé 
Mi 31. 13.30 HGU 2 biblischer  
                               Erlebnisnachmittag

Kindersegnung 
Sonntag, 7. Januar, 17.00 Uhr in der kath. 
Kirche 

Zusammen mit 
Itukus machen wir 
uns auf die Suche 
nach einem ganz 
grossen König. 
Alle Familien sind 
herzlich mit ihren 
Kindern, auch den  

Allerkleinsten, auf diese Suche eingeladen. 
Jedes Kind darf ein Kuscheltier mitbringen. 
Wir vom Familien Forum und Seelsorgeteam 
freuen uns auf euch! 

Taizé – Reise
In den Herbstferien 06 waren einige aus unserer 
Pfarrei für eine Woche in Taizé. Bibelgespräche, 
beten und singen, Stille, Austausch und 
Begegnung standen im Zentrum dieser Tage. 
Einige Eindrücke der Teilnehmerinnen drücken 
die Fülle dieser Tage aus:  
- Taizé ... 
ein Wort, ein beeindruckender Ort 
Frieden und Lieder, die meine Seele berührten 
reich an Erfahrung und voller Dankbarkeit  
- In Taizé lernt man zuhören, Achtsamkeit, 
schweigen, in verschiedenen Sprachen singen und 
beten.  
- Nach Taizé fahren heisst: miteinander den 
Glauben feiern.  
- Was ist der Sinn des Lebens? Um dem auf die 
Spur zu kommen, kann eine Woche Taizé 
hilfreich sein. Warum? Du triffst Hunderte 
Jugendliche aus vielen Ländern, mit denen du 
dich austauschen kannst. In der Stille der mit 
Kerzen erleuchteten Kirche, bei einfachen 
Liedern oder in der internationalen Kleingruppe 
kannst du Antworten finden auf deine Fragen ... 
und deine Seele kommt zur Ruhe.  
Im Namen aller Teilnehmerinnen 
Ludwig Widmann 

Abendgebet mit Liedern aus Taizé 
Gesang – Wort aus der Bibel – Stille  
Dienstag,  30. Januar / 20. März / 17. April 2007 
jeweils um 19.00 Uhr in der Kapelle der kath. 
Kirche  

Reformierte Kirchgemeinde Russikon / 
Katholische Pfarrei Pfäffikon 
Familien Wochenende 2007
Von Freitagabend, 7. bis Sonntag, 9. 
September 2007 planen wir das nächste 
Familienwochende in der Jugendherberge 
Beinwil am See. Interessierte Russiker 
Familien können sich das Datum vormerken. 
Bei Fragen Yvonne Mink, Tel. 044-955 08 74 
anrufen
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VeranstaltungskalenderReformierte Kirchgemeinde  

Gesegnetes neues Jahr 

                    

GOTTESDIENSTE 

31. Dezember, 17.00 Uhr (!) 
Gottesdienst zum Altjahrabend 

1. Januar, 10.00 Uhr 
Neujahrsgottesdienst, Apéro 

7. Januar, 09.30 Uhr 
Gottesdienst mit Vertreter 

14. Januar, 09.30 Uhr 
Kolibri-Allianz-Gottesdienst 
Chilekafi 

21. Januar, 09.30 Uhr 
Gottesdienst 

28. Januar, 09.30 Uhr 
Gottesdienst 

JUGENDGOTTESDIENSTE 

31. Dezember 17.00 Uhr 
10. Januar                 18.00 Uhr 
14. Januar                 09.30 Uhr 
24. Januar                  18.00 Uhr 

WEITERE ANGEBOTE 

Schritte in die Stille
Jeden Donnerstag, 06.00 Uhr in der Kirche 

Tanz als Gebet 
14. Januar, 20.00 Uhr in der Kirche 

In den Abend gehen… 
8. Januar, 18.00 Uhr Besammlung im KGH 

Momente der Stille 
9. und 23. Januar, 9.30 Uhr in der Kirche 

Glauben[12] 
10. / 17. und 24. Januar, 19.30 Uhr im KGH 

FÜR UNSERE JUNGEN 

Memory 
11. /18. und 25. Januar, 12.00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus

Singe und schtuune
11. und 25. Januar, 16.15 Uhr im KGH

FÜR UNSERE SENIOREN 

Besinnung im Altersheim 
10. Januar, 9.30 Uhr in der Cafeteria 

Mittagessen für Senioren 
10. Januar, 12.00 Uhr im Kirchgemeindehaus 

Altersstubete 
Nächste Stubete findet am 8. Februar statt 

Allianzgebetswoche 2007 
8. – 14. Januar 

„Mit Jesus unterwegs – gestern, heute und ewig“ 

Besinnung im Chor der Kirche: Mo bis Sa, 
jeweils 06.00 – 06.30 Uhr 

(Ausnahme: Do, 11. Januar, 20.00 – 20.30 Uhr) 
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KolibriReformierte Kirchgemeinde  

Hoi mitenand 

Wir laden euch ein, mit uns und Ari zusammen das neue  Jahr zu be 
 ginnen. Nach einem gemeinsamen Anfang in der Kirche, gehen die  
 Kinder mit Ari und den Leiterinnen zu sammen ins Kirchge meindehaus. 

 Am 14. Januar 2007 erleben wir stürmische Zeiten im Kolibri. Lasst uns  
 erfahren wie Jesus auch in den grössten Unwettern für uns sorgt. Dazu  
 hören wir eine spannende Geschichte, singen Lieder und spielen. 

Wir freuen uns, wenn ihr euch Zeit nehmt, mit uns zu feiern. Eingeladen sind alle Kinder ab 4 Jahren, 
die gerne gemeinsam Geschichten geniessen. 

Allen wünschen wir einen unbeschwerten Start ins neue Jahr. 
Ari und die Kolibri - Leiterinnen 

Nächste Kolibridaten: 4. Februar / 4. März 

SONUS a Dieci:  
Selten gehörte Musik und bekannte Musik in seltener Besetzung 

Konzert: Samstag, 27. Januar  
19.30 Uhr, Kirche Russikon 

SONUS Blockflöten-Ensemble: 
 Roman Dosch 
  Ruth Walser 
  Lea Kyburz 
  Andrea Bernhard 
  Elisabeth Richter 
  Käthi Lindenmann 

Solistinnen: 
  Silja-Maaria Schütt  
  Sabrina Frey 

Streicher: 
  Hermann Walser, Cello 
  Sämi Bärtschi, Kontrabass 

Werke von Viadana, Lasso, Pärt, Händel, Mahler, Vivaldi, Sammartini u.a. 

Eintritt frei- Kollekte 
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    D’Wienacht isch verby,
    und s’neue Jahr fangt aa,
    jetz törf’s au wieder Werchtig sy
    und mir wänd Freud dra haa.

Am 11. Januar begleiten wir die drei Könige 
nach Hause und lassen unsere 
Weihnachtserinnerungen nochmals aufleben.  

Am 25. Januar feiern wir unseren Alltag mit 
Kinderliedern, die die kleinen Kinder ganz  
besonders mögen: „So zeiged öi Füessli“ und  
„De Peter schafft mit eim Hammer“. 

Wir freuen uns, wenn Sie und Ihre kleinen Kinder 
diese Feierabendstunde mit uns teilen. Kommen 
Sie doch einfach einmal vorbei und schauen, ob 
es Ihnen bei uns gefällt. 

Frohe Weihnachtstage und ein gesegnetes 2007 

Der Dorfverein Gündisau lädt zur  
4. Christbaumverbrännete ein: 

Samstag, 6. Januar 2007 
bei der Sägerei Portner 

ab 18.00 Uhr 

Jeder Gast mit Christbaum erhält einen kleinen 
Imbiss 

Auf viele Christbäume freut sich der 
Dorfverein Gündisau. 

Margrit Tritten, Tel. 078/913 91 94 

 Singe und schtuune 

 am 11. und 25. Januar 2007 
 vom 16.15 bis 17.00 Uhr 
 im Chilegmeidhuus

Friede sei über dir 
 vom einen Ende des Horizonts 
 bis zum anderen, 
 damit du behütet bleibst 
 vom Aufgang der Sonne 
 bis tief in die Nacht. 

Friede sei mit dir,
 wo immer du auch unterwegs bist, 
 damit du heiter und unbesorgt 
 dein Tagewerk vollbringen 
 und des nachts angstfrei 
 schlafen kannst. 

Friede sei in dir 
 bei allem, was du denkst, 
 sagst oder tust, 
 damit durch dich 
 ein Stück Himmel 
 auf dieser Erde spürbar wird. 

   Christa Spilling-Nöker 
   Zur Weihnacht 
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Die Musikgesellschaft Fehraltorf lädt zum Jahres-
konzert ein mit Musik von Ray Charles, "Lords of the 
Dance", Udo Jürgens und vielen anderen. Durchs 
Programm vom Samstag Abend führt Sie Giacinto 
In-Albon. Den bekannten Moderator von "Radio 
Zürisee" konnten wir auch dieses Jahr wieder für 
uns gewinnen. Überzeugen Sie sich selbst, ob er mit 
der Show der Musikgesellschaft Fehraltorf mithalten 
kann und besuchen Sie uns an unserer 

Samstag, 27. Januar 2007, 20.00 Uhr 
Mehrzweckhalle Heiget, Fehraltorf 

Tombola 
Tanz mit dem Duo "The Honeymoons"
Bar 

Saalöffnung um 19.15 Uhr 
Eintritt Fr. 15.-- 

Platzreservation: Frau Andrea Wiedmer, Tel. 044 975 25 45, 
ab Montag, 22. Januar bis Mittwoch, 24. Januar 2007, 
jeweils von 18.30 - 20.00 Uhr. 

 Am Sonntag laden wir Sie herzlich ein zum gemütlichen 

Sonntag, 28. Januar 2007, 14.00 Uhr 
 Mehrzweckhalle Heiget, Fehraltorf 

 Saalöffnung 13.40 Uhr 
 Eintritt frei 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Die Musikgesellschaft Fehraltorf spielt unter der Leitung von Urs Holliger, das  
Jugendspiel unter der Leitung von Martin Keller. 
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Waldspielgruppe „Waldmüüsli“ 

Freuden und Leiden zweier Russiker Waldspielgruppenleiterinnen.  

Die Adventsgeschichte 

Montagmorgen, Anfang Dezember 10.00 Uhr: 
Wie jeden Montag dürfen wir auch heute unsere 11 Kinder der Waldspielgruppe 
„Waldmüüsli“ empfangen, um die nächsten vier Stunden zusammen im Wald zu verbringen. 
In der Natur fühlen wir uns wohl: der Wald, das Bächli, die Jahreszeiten… mehr als genug 
Eindrücke, um jedes Mal die spannendsten Geschichten zu erleben. Wir freuen uns! 
Da erwacht auch unsere Waldmaus. „Tschiisli“ begrüsst uns alle freudig und nach einem Lied 
machen wir uns auf den Weg. Vorsicht! Eines der vierjährigen Kinder entdeckt mitten auf 
dem Weg einen riesigen Hunde-Gaggi. Für uns ja überhaupt kein Problem! Marianne zückt 
ein Säcklein und weg mit dem ekligen Ding. (der Roby-Dog steht ja nur gerade fünf Meter 
daneben!) Also, von nun an heisst es: Augen einstellen! Das lohnt sich, denn neben weiteren 
ekligen Dingen finden wir überall Nüssli auf unserem Weg. Wir denken sofort an den 
Samichlaus. Freude, Hoffnung aber auch ein bisschen Angst vermischen sich. Die Spannung 
steigt. Endlich sind wir bei unserem „Wald-hüsli“ angelangt… 

Das heitere Ende: 

Schon von Weitem erblicken  wir die neue Matraze in unserem „Schlafzimmer“. Ein Ballen 
Stroh! Das wärmt uns nur schon beim Hinschauen in dieser kalten Jahreszeit. Ein Sack steht 
daneben, unmissverständlich vom Samichlaus. Beim Auspacken werden wir stutzig. Ein paar 
verschrumpelte Aepfel und Rüebli, hartes Brot und Heu kommen zum Vorschein. Häää? 
Claudia liest uns die beiliegende Karte vor. Der Samichlaus bittet uns, für ihn die Tiere im 
Wald zu füttern. Er hat im Moment wirklich viel zu tun. Wir begreifen das und nach einem 
gemütlichen Znüni (der Samichlaus hat uns zum Dank einen Sack Gipfeli beigelegt) 
besprechen wir, welches Tier was zu fressen bekommt. Wir verteilen die Gaben an ganz 
bestimmten Plätzen. Zuunterst im Sack finden wir 13 Sugus. Welches Tier ernährt sich wohl 
von Sugus? Da wir keine bessere Lösung finden, entscheiden wir uns, nach dieser Arbeit 
hätten wir ein „Zückerli“ verdient. 
Nach einem wunderbaren Mittagessen machen sich doch die ersten kalten Hände und Füsse 
bemerkbar. Wo sich die einen Kinder beim Holzsägen aufwärmen, freuen sich die anderen 
aufs Strohbettli. So eine dicke, weiche, warme Matraze hatten wir schon lange nicht mehr. 
Wir kuscheln uns hinein und decken uns etwas zu. So ein Strohbett mitten im Winter wärmt 
uns wunderbar auf! Danke! Lieber Samichlaus. Du hast uns das wärmendste Geschenk 
gemacht und uns einen wunderschönen Tag beschert! 
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Das traurige Ende: ( leider wahr!)        

Sonntag, 3. Dezember 2006, 15.30 Uhr. 
Das Telefon läutet. Die Schreckensbotschaft: Brand im „Waldhüsli“!
Wir lassen alles stehen und rasen so schnell wie möglich dorthin. Am selben Tag war noch 
der „Samichlaus“ dort und hat uns für kalte Wintertage einen  Ballen Stroh im Waldhüsli 
deponiert. Was erwartet uns jetzt? 
Ein freundlicher Anwohner ist dabei, verbranntes Stroh und Laub zum naheliegenden Bach zu 
rechen. Feuerwerksgeknalle und extreme Rauchschwaden haben ihn auf den Brand 
aufmerksam gemacht. Sofort begibt er sich zum Waldhüsli, wo er den ganzen Ballen Stroh 
über der Feuerstelle lichterloh brennend vorfindet. Die umliegenden Bänkli haben bereits 
Feuer gefangen. Ebenso ein tragender Pfeiler vom „Hüsli“. Mit Hilfe von Passanten schafft er 
es, das Schlimmste zu verhindern – die Vernichtung unseres Waldspielgruppenplatzes und 
vermutlich einen Waldbrand als verheerende Folge. 
Folge von was?  

- einem Vandalenakt? 
- einem Lausbubenstreich? 
- ein bisschen Fun und Action an einem langweiligen Sonntag? 
- ……. 

Wir erhoffen uns eine Antwort darauf nach der polizeilichen Fahndung! 

Der darauffolgende Montag verläuft so so la la. Unsere Enttäuschung lässt sich vor den 
Kindern nicht verstecken. Auf ihre Fragen haben wir selbst keine Antwort. Wir kauen an 
unserem Znüni herum. Wir füttern die Tiere. Das Mittagessen schmeckt nicht besonders. 
Ueberall, wo wir hinfassen oder uns setzen ist es schwarz. Angesengtes Holz, verbranntes 
Stroh. Kälte überfällt uns. Wir wärmen uns auf mit gestellten Bewegungsspielen, hocken auf 
den angesengten Bänken und starren ins Feuer. 
Seufz! Es hätte so schön sein können!

Danke!

- Ganz herzlichen Dank den Anwohnern für die grossartige Hilfe! 
- All den lieben Mitbenützern unseres „Waldhüslis“, die nicht von unseren Holzvorräten 
   profitieren, sondern uns sogar zwischendurch etwas Brennholz schenken. 
- All denen, die ihren Abfall wieder nach Hause nehmen und nicht von vierjährigen Kindern 
   aufräumen lassen. 
- Allen, die nicht mitansehen mögen, wenn Bierflaschen, Zigarettenstummel, Pizzaschachteln 
   etc. unser „Plätzli“ zieren. 
- Und all den leuchtenden Kinderaugen, die uns jedes Mal aufs Neue motivieren,  
   weiterzumachen. Danke! 

Claudia und Marianne 
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  SCHÜTZENVEREIN RUSSIKON 

EINLADUNG 

Liebe Schützenfreunde 

Am Dienstag, 2. Januar 2007 zwischen 13.30 und 15.00 Uhr findet 
traditionsgemäss unser Bächtelischüsse auf der Schiessanlage Russikon statt. 

Allen Ehrenmitgliedern, Aktivmitgliedern, Jungschützen und allen Schiesssportbe-
geisterten möchten wir diesen winterlichen Wettkampf wärmstens empfehlen und alle  
zur aktiven Teilnahme einladen. Wie immer gibt es für den Gewinner die Zinnkanne und 
für die 14 Nächstklassierten je einen gravierten Zinnbecher zu gewinnen. 

Geschossen wird: 

3 Probeschüsse auf die Scheiben A 10 und 2 Probeschüsse auf die B 4 
5 Schuss Einzelfeuer Scheibe A 10 
6 Schuss Einzelfeuer Scheibe B 4 

Handicap:  Für letztjährige Gewinner einer Auszeichnung  
wird die Scheibe B 4 als Seriefeuer ohne Zeit- 
beschränkung gezeigt. 

Ab ca. 16.00 Uhr treffen wir uns für das Absenden und für einige Kegelrunden im 
Restaurant Krone. 

Schützenverein Russikon 
Der Vorstand 
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Von Kraut und Unkraut – 
Leben und Liebe früher und heute

Montag, 8. Jan. 07 

20.00 Uhr 

Kultur im Rex 

Jüdische Geschichten in der Schweiz

Charles Lewinsky, Schriftsteller, Zürich 

Aus: Melnitz  
Nagel & Kimche 2006

Montag, 15. Jan. 07 

20.00 Uhr 

Kultur im Rex 

Der böse Untergrund – eine Goldküste-
Jugendgeschichte 

Viola Rohner, Schriftstellerin, Zürich 

Aus: Unkraut 
Rotpunktverlag 2002

Montag, 22. Jan. 07 

20.00 Uhr 

Kultur im Rex 

Nur eine Frauenangelegenheit in Zürich?

Willi Wottreng, Publizist, Zürich 

Aus: Die Millionärein und der Maler – Lydia Welti-Escher und Karl 
Stauffer-Bern  
Orell Füssli 2005

Montag, 29. Jan. 07 

20.00 Uhr 

Kultur im Rex 

Die hintergründige Liebe 

Gisela Widmer, Schriftstellerin, Luzern 

Aus: Liebesgrund, Erzählungen  
Zytglogge 2004

Dienstag, 9. Jan. 07 

20.15 Uhr 

Kultur im Rex 

Die Filme zum Thema: 

Seiltänzer- Letzlich sind wir alle Seiltänzer 
Doku, CH 2006

Regie: Annette Paltzer, Tula Roy, Christoph Wirsing
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Mittwoch, 10. Jan.07

20.15 Uhr 

Kultur im Rex 

Matchmaker-Auf der Suche nach dem koscheren 
Mann Komödie, CH 2005

Regie: Gabrielle Antosiewicz
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Datum     : Mittwoch, 17. Januar 2007 

Leitung   : Margreth Baer, Gret Berweger, Vreni Meili 

Abfahrt   :  Madetswil 
Russikon 
Rumlikon 
Fehraltorf 
Zugerberg 

ab: 
ab: 
ab: 
ab: 
an: 

08.39 
08.43 
08.46 
09.00 
10.34 

Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 

Rückkehr : Zugerberg 
Zug 
Pfäffikon 
Russikon 
Rumlikon 
Madetswil 

ab: 
ab: 
ab: 
an: 
an: 
an: 

13.56 
16.29 
17.35 
17.41 
17.46 
17.46 

Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 

Kosten    : Fr.  25.80 mit  Halbtaxabonnement 
 Fr.  51.20 ohne  Halbtaxabonnement 
 Fr.   3.-- Organisationsbeitrag 

Die Fahrkarten werden durch die Reiseleitung besorgt; Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 

Bei zweifelhafter Witterung geben Margreth Baer 044 954 07 05, Gret Berweger 044 954 00 08 
oder Vreni Meili 044 954 03 31 ab 07.00 Uhr Auskunft über die Durchführung.  

 ------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Anmeldung bis Montag, 15. Januar an M. Baer, Stuketenstr 14, 8332 Russikon 

Name..................................................Adresse................................................................................... 

Ich besitze ein:        Halbtaxabo            keines    GA 

Senioren Wandergruppe Russikon 

_________________________________________________________________ 

Januarwanderung beider Wandergruppen: 
Winterwandern auf dem Zugerberg 

Start und Ziel unserer ersten Wanderung im neuen Jahr ist der Zugerberg. 
Wir hoffen, dass das Wetter uns diesmal wohlgesinnter ist als im letzen  
Winter!  

Nach einer ca. 1 ½ stündigen Rundwanderung auf dem präparierten  
Winterwanderweg “ Hase“ verpflegen wir uns im Restaurant Zugerberg 
nahe der Bergstation. 
Es sind keine grossen Höhendifferenzen zu überwinden. 

Nach der Talfahrt reicht die Zeit noch für einen kleinen Spaziergang  
durch Zug oder zum Genuss eines Stückes Zuger Kirschtorte.  
Gemeinsam mit der Wandergruppe PLUS fahren wir auf den Zugerberg und ab Zug wieder 
zurück nach Russikon 
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Datum     : Mittwoch, 17. Januar 2007 

Leitung   : Margreth Baer, Gret Berweger, Vreni Meili  

Abfahrt   :  Madetswil  
Russikon 
Rumlikon 
Fehraltorf 
Zugerberg 

ab: 
ab: 
ab: 
ab: 
an: 

08.39
08.43
08.46
09.00
10.34

Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 

Rückkehr : Zugerberg 
Zug 
Pfäffikon 
Russikon 
Rumlikon 
Madetswil 

ab: 
ab: 
ab: 
an: 
an: 
an: 

15.56
16.29
17.35
17.41
17.46
17.46

Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 

Kosten    : Fr. 25.80 mit  Halbtaxabonnement 
 Fr. 51.20 ohne  Halbtaxabonnement 
 Fr.   3.-- Organisationsbeitrag 

Die Fahrkarten werden durch die Reiseleitung besorgt; Versicherung ist Sache der 
Teilnehmer. 

Nächstes Wanderdatum :  Dienstag, 20. Februar 2007 

Bei zweifelhafter Witterung geben Margreth Baer 044 954 07 05, Gret Berweger 044 954 00 08 
oder Vreni Meili 044 954 03 31 ab 07.00 Uhr Auskunft über die Durchführung.  

 --------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Anmeldung bis Montag, 15. Januar an M. Baer, Stuketenstr 14, 8332 Russikon 

Name..................................................Adresse..............................................................................  

Ich besitze ein:        Halbtaxabo            keines    GA 

Senioren Wandergruppe PLUS 

_________________________________________________________________ 

Januarwanderung beider Wandergruppen:   
Winterwandern auf dem Zugerberg  

Die erste Wanderung PLUS im neuen Jahr führt uns auf den 
Zugerberg. Ob uns das Wetter diesmal wohlgesinnter ist als im letzten  
Winter? 
Auf dem Programm steht ein etwa dreistündiger Rundgang auf dem  
präparierten Winterwanderweg „Fuchs“. 
Es sind keine grosse Höhendifferenzen zu überwinden. 

Unterwegs verpflegen wir uns im Restaurant Pfaffenboden. 

Gemeinsam mit der andern Wandergruppe fahren wir auf den Zugerberg und ab Zug wieder 
zurück nach Russikon. 
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Go for gold – Unihockeynight 2006 

Sie ist schon fast nicht mehr aus Pfäffikon wegzudenken – die Unihockeynight! Auch dieses 
Jahr nahmen über 100 Jugendliche daran teil. 

Am ersten Dezemberwochenende fand bereits zum neunten Mal die Unihockeynight in Pfäffikon 
statt. 15 Mannschaften kämpften bis kurz vor Mitternacht um den Sieg. Bis es aber soweit war, 
galt es zuerst die Vorrunde zu bestreiten. Hatte man sich in den vorderen Rängen klassiert, 
qualifizierte man sich für den „Eurocup“, die restlichen Teams spielten im „Swisscup“ weiter. Im 
Final des Eurocups standen sich dann der „UHC Feldschlössli“ und „Eis hämmer immer gno“ 
gegenüber. Diese Partie entschied der UHC Feldschlössli für sich. Im Swisscup setzte sich im 
Final „Läck bobby!“ gegen „Kein Namen verfügbar!“ durch. Doch Mitmachen und Spass standen 
im Vordergrund und so durfte jeder Spieler am Schluss einen Preis mit nach Hause nehmen.  

Aber es wurde nicht nur Unihockey gespielt. Neben dem Spielfeld konnte man sich in der 
Festwirtschaft verpflegen, seine Schussgeschwindigkeit testen oder sich auf dem Sofa ausruhen. 
Ein Teil der Einnahmen aus der Festwirtschaft wird „Unihockey für Strassenkinder“ zugute 
kommen. Dieser Verein fördert und unterstützt Sportprojekte in Ländern wie Bosnien, Djibouti 
oder Kirgistan.  

Wie schnell schiesst wohl ein NLA-Spieler? Diese Wettbewerbsfrage galt es während des 
Abends zu beantworten. Wer am genausten tippte, durfte einen attraktiven Preis mit nach Hause 
nehmen. Die Antwort auf diese Frage gab uns dann Benjamin Lüthi. Er drosch den Ball mit knapp 
180km/h ins Netz. Er zeigte uns aber nicht nur, wie scharf man schiessen kann, sondern erzählte 
von seinen Erfolgen als Unihockeyspieler und von dem, was seinem Leben wirklich Sinn gibt – 
dem Glauben an Gott.  

Die Jugendarbeit „Kätschup“ der Chrischona Gemeinde Pfäffikon und „Floorball Pfäffikon“, der 
Unihockeyclub der Evangelischen Täufergemeinde, möchten sich an dieser Stelle ganz herzlich 
bei allen Sponsoren und Helfern bedanken, die diesen Anlass in irgendeiner Form unterstützt und 
ermöglicht haben! Wir hoffen, dass wir auch nächstes Jahr auf die diese Unterstützung zählen 
dürfen, wenn wir das zehnjährige Jubiläum feiern. 
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Wir gratulieren herzlich 

Zum 85. Geburtstag am 28.12.06 Frau Gertrud Siegenthaler-Ott
    Wettsteinstrasse 5, 8332 Russikon 

Zum 90. Geburtstag am 30.12.06 Frau Teresa Fluri-Ghirlanda
    Russikerstrasse 12, 8332 Rumlikon 

Zum 95. Geburtstag am 08.01.07 Herr Alexander Skalsky
    Wilhofstrasse 12, 8332 Russikon 

Zum 85. Geburtstag am 22.01.07 Herr Ernst Jucker
    Wettsteinstrasse 57, 8332 Russikon 

Zum 80. Geburtstag am 29.01.07 Herr Walter Bosshard
    Grosswisstrasse 11, 8332 Russikon 

Seniorenverein Russikon 

Jassnachmittage im Januar 2007 

Donnerstag,  11. Januar, 14.00 Uhr Restaurant Metzg 
Donnerstag,  25. Januar,  14.00 Uhr Landgasthof Krone 

Neue Jasser sind jederzeit willkommen.

Wir wünschen allen unseren Mitgliedern ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes neues 
Jahr. 

Der Vorstand 
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Delegierter Gemeinderat:  Bruno Bopp  



31. Dez. Kirche Gottesdienst zum Altjahrabend, 17.00 h
31. Dez. Turnverein Silvesterstafette Pfäffikersee

1. Jan. Kirche Neujahrsgottesdienst, Apéro, 10.00 h
2. Jan. Schützenverein Bächtelischiessen
4. Jan. Bibliothek Spielabend für Erwachsene
6. Jan. Dorfverein Gündisau Christbaumverbrännete, 18.00h, Sägerei Portner
6. Jan. Turnverein Neujahrsapéro

6./7. Jan. Radfahrer-Verein Skiweekend Hoch-Ybrig
7. Jan. Gemeinderat Neujahrs-Apéro, 11.00 Uhr, Riedhus
8. Jan. Schule Schulbeginn

8.-14.Jan. Kirche Allianzwoche in der Kirche
9. Jan. Gesundheitsamt Grüngutabfuhr

17. Jan. Schule Kompensation Besuchsmorgen OS
17. Jan. Senioren Wandergruppen Wanderung
19. Jan. Schule Besuchsmorgen Oberstufe
21. Jan. Pfadi Skitag mit Familien
25. Jan. Tiefbauvorstand Information, Treffpunkt Brüggli, 16.00 Uhr
25. Jan. Damenturnverein Generalversammlung
26. Jan. Theatergruppe Abendvorstellung, Première, 20.00 Uhr
27. Jan. Musikges. Fehraltorf Konzert, 20.00h, Heiget, Fehraltorf
27. Jan. Sonus a Dieci Konzert, 19.30 Uhr, Kirche Russikon
27. Jan. Radfahrer-Verein Generalversammlung, Restaurant Metzg, 20.00 Uhr
27. Jan. Theatergruppe Abendvorstellung, 20.00 Uhr 

27./28. Jan. Turnverein Skiweekend Jakobshorn Davos
28. Jan. Musikges. Fehraltorf Familiennachmittag, 14.00h, Heiget, Fehraltorf
28. Jan. Theatergruppe Nachmittagsvorstellung, 15.00 Uhr
29. Jan. Theatergruppe Abendvorstellung, 20.00 Uhr 
30. Jan. Theatergruppe Abendvorstellung, 20.00 Uhr 

1. Feb. Bibliothek Spielabend für Erwachsene
1. Feb. Theatergruppe Abendvorstellung, 20.00 Uhr 
2. Feb. Theatergruppe Abendvorstellung, 20.00 Uhr 
2. Feb. Turnverein Generalversammlung
3. Feb. Theatergruppe Abendvorstellung, 20.00 Uhr 
3. Feb. Turnverein Papiersammlung
9. Feb. Samariterverein Generalversammlung Krone Russikon 19.30 Uhr

12.-23. Feb. Schule Sportferien
23. Feb. Schützenverein Generalversammlung  
26. Feb. Schule Fasnachtsmontag
27. Feb. Jodelclub Rumlikon Generalversammlung
27. Feb. Schule Schulbeginn

1. Mrz. Bibliothek Spielabend für Erwachsene
2. Mrz. Kirche Weltgebetstag, 20.00 h
2. Mrz. Männerriege Generalversammlung
3. Mrz. Fussballclub Maskenball (Einsatz gemäss Aufgebot)

4.-10.Mrz. Kirche Fastenwoche
10. Mrz. Damenturnverein/Turnverein Hallenwettkampf Effretikon
11. Mrz. Kirche Ökumenischer Gottesdienst zum Suppentag, 10.30 h
17. Mrz. Fussballclub Schüler-Hallenturnier
17. Mrz. Pfadi Pfaditag (Schnuppernachmittag)
20. Mrz. GVR Generalversammlung Krone  
21. Mrz. Elternverein Babyartikelbörse

Veranstaltungskalender 2006 / 2007

2007




